
Erich P a a p
(20a) S t e l l e
iiber Hannover . * .

-MEr, Burgdorf - S telle  , im Dezeraber 1q47

M itteilungsblatt i\irc6 • '

Private, Mitteilungen vertriebener Landsleute .aus Stadt 
und Kreis G- e r d a u e n 03tpi%

Du'WeiBt3 Herr, 'meiner Sehnsucht Qual* 
und.wie raein Herz vor Heimweh Is t  zerrissen, 
wie o ft  ich f l ie g e  über Berg und Tal 
zur Heimat, ohne ea zu wissen, ' '
Dort wandle ich a lle in  in stummer Trauer .
und klopfe le ise  an des Hauses Wand*
Ich blicke hin zu jener a lten  Mauer, _
an der ich oftmals träumend stand* •
Ich fühl* wie einst den Abendhauch vom Walde, 
ein le ises  Wehn nach heißem Sommertag»

- Es b lickt der See im S ilb e r lich t, und balde 
wird*s dunkel mit dem letzten  flügelschlag*
Ich möchte heim, du Herr, weißt mein Verlangen -
und wie so heiß und o ft  die I r r i n n t  -
in dunkler lacht, wenn mich das- große Bangen
zu Boden wirft,. Dann hilfesuchend wie ein Kind
b lick 1 ich hinauf zum Himmelszelt in meiner Einsamkeit,
Es leuchtet dort ein Stern so h e ll und k lar gti.*mir herab.
Er spricht von Hoffnung und von Ruh? im G-rab =====

' Ich möchte he im
Edith von Banden

Liebe G-erdeuer aus Stadt u«, Kreis!

Das Jahr 1q 47 neigt sich dera Ende ^u# Es brachte uns Vertriebenen weni= 
ge frohe Stunden* Hur einem kleinen T e il war es vergönnt, am'2,10, in 
Hannover mit alten freunden u# Bekannten nach mehrjähriger Trennung ei=  
nige frohe Stunden zu verbringen* Immer noch fla tte rn  mir Danksehrei= 
ben zu. So schreibt ein Landsmann:rt Sie haben wohl a llen  ,-0stpr* aus un
serem schönen Kreis Gerdauen, die nach Hannover kommen konnten, größte 
freude bere ite t und wir denken immer wieder an die schönen, le ider zu 
schnell dahingegangenen Stunden zurück,, Nehmen Sie b itte  zu meinem münd= 
liehen Dank, den ich Ihnen in 'Hannover auasprach.* auch meinen sohrift= 
liehen für a lle  Ihre Mühe, und Arbeit, die* Sie -für Ihren alten Kreis .und 
seine unglücklichen heimatlichen Bewohner ̂ tätigen, entgegen*1* So und 
ähnlich lauten die v ie len , je tz t  noch einlaufenden Dankschreiben#Se 1bst 
unser früh,Landrat, Herr Knöpfler, bewies seine Verbundenheit mit den 
Gerdauern durch sein pers0 Erscheinen* Trotz der wenig erquicklichen 
Naehtrückfehrt (bis Celle auf- den Puffern* dann stehend bis Hamburg) 
sandte er folgenden KartengrußAuch ich zehre von der Erinnerung an 
das Heimat treffen^ Wie xwar es Iharm^nisch j insbesondere auch das gemein= 
same Essen ,"-.Mit welcher Würde a l l e ' liebfen freunde ihr Los tragen, is t  
bewundernswert* Hoffentlich  is t  uns noch einmal ein Wiedersehen be= 
schieden*” ' '

Ja, hoffentlich  sehen wir uns im kommenden Jahr in Hamburg 
wieder. Meine M itarbeiter sind; am Werk, e ln . geeignetes Lokal mit 
schönem Ausblick auf die Slbe-ausfindig zu machen, Das. 2, Treffen s o ll  
in Gestalt eines bunten Nachmittags vor sich gehen* Mehr w il l  ich heute 
nicht verraten, aber hoffen'wollen w ir, daß es dazu kommt0



Die Verhandlungen in London nehmen z,Z* unser ganzes Interesse 
in Anspruch, Die Zukunft sieht wenig rosig für uns aus* Unser Wunsch, 
die Kriegsgefangenen, Verschleppten und die noch in Qstpr* vegetierenden 
Landsleute zum Weihnachtsfest bei un$ zu sehen, is t  nicht in Erfüllung 
gegangen.Auch die Fürsorge fü r die Vertriebenen hat keine Fortschritte 
gemacht. Es is t  eine immer neue Bestätigung der traurigen Erfahrung, daß 
dort, wo Kriegseinwirkungen am schlimmsten, die Zerstörungen am verhee* 
rendsten sind, wo also die Bot am größten is t ,  das brüderliche Zusammen« 
leben, die H ilfsbereitschaft a l le r  am stärksten sind, und daß dort 
dementsprechend auch den Flüchtlingen im Verhältnis das meiste Verstand» 
nis und die bestmöglichste H ilfe ; entgegengebraent wird, während die 
Glücklichen, die vom Kriege unmittelbar verschont blieben, den Schauer 
der Brandbomben und den Tod durch Luftminen nicht kennen lernten, sich 
ihres Glückes nicht bewußt werden, =========

Fremder Weg und fremde Hütte, fremdes Bett u* fremder Herd, 
auch der Staub, den ich verschütte, is t  von fremder Glut verzehrt. 
Fremder Wind fährt um die Wände, fremdes Licht brennt warm und rot, 
Und es brechen fremde Hände, auf dem fisch  das fremde Brot,
Fremde Hände? Fremde Speise? Hebe Fremdling, dein Gesichti 
Is t  wohl einer auf der Heise, der das Brot gen Abend bricht*

Auch das Schweigen der inO stp r, verbliebenen Angehörigen belastet uns 
seelisch schwer, Eine Erklärung für das Ausbleiben der Post zu finden, 
läßt nur auf Vermutungen schließen* Einige Maehrlohten enthalten die 
Mitteilung, wonach viele nach Litauen fahren, um sich Lebensmittel zu 
erbetteln,. So lautet ein B rie f wie fo lg t ;” Hein Herze ns sohnl Dieses 
mein 2,' Gruß an Dich, Diese Woche hatte ich meinen 56*Geburtstag,Vater 
fährt heute wieder nach Litauen* Litauen is t  das größte Wunder unseres 
nun schon alten Lebens, für das wir a lle  unserem Gott nie genug werden 
danken können, Teile doch Erich Holdack, Osnabrück,!^truperstr,lqO in 
meinem Ma men mit, daß seine Frau ünd deren Schwester tot sind und seine 
beiden Kinder wohlauf' in Litauen sind, er s o ll  es seinem Vater (Book) 
mitte ilen . Frau Luise Kenner, öroßseelheim 176 Kr* Marburg Land te ile  
von mir mit, daß Lotte Ziraraerraann am 8*3*45 von uns fo rt  is t , ich • 
glaube, sie wird von £, einst wieder he irakehrene Franz Untereis er bei 
Heinrich Schnack Zübeck üb,Schleswig die m itteilung, daß ich von seiner 
Familie nichts weiß* Er s o ll  nur weiter hoffen und beten, ich glaube, 
sie kommen aus R, zurück. Hellwigs, Frau Gwiasda, Frau Kehnert mit 
Schwester und Kind, Frau Waohtrastr* Schulz, Frau Perp lies , sind a lle  
bei Insterburg, Könnt ihr Herrn Kastaun*nicht einen lebensgruß senden \ 
von seinen Lieben', nur Heinrich feh lt noch, Am-Totenfest 1o46 letztes  
Mal in Annawalde* Die Bäumchen in unserem Garten gut gewachsen, Ara 
Teich ein kleiner Urwald* Friedhof in himmlischer Ruh* Unser 'Wohnhaus 
mit Laube steht noch,

Gruß Vater, Mutter*t Allejp. Lieben 1000 Gruße$ auch Lotte und Brüder 
Ue Schwestern*”
Litauen is t  z*Zt* die Rettung v ie le r in Ostpr* verbliebener Landsleute* 
Unsere Wünsche und Hoffnungen für dös neue Jahr sind, ihre Rückkehr 
zu den Angehörigen, mögen sie in Erfüllung gehen*

Das- aber is t  die' schönste a lle r  Gaben, 
geborgen sein und ein© Heimat haben*

Wir setzen a lle  unsere Hoffnungen auf die Einsicht der Siegermächte*
Eine Hannoversche Zeitung brachte unter der Überschrift "Ein Stück 
Deutschland" einen A rtike l, dem ich folgenden Auszug entnommen höbe 
und zur Kenntnis bringe;
Ostpreußens landwirtschaftl* Überschüsse würden
Brot bringen fü r 2 1/2 Millionen-Manschen .
Fleisch M 4 1/2 * *
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Außerdem 400 000 C tr,*fische . ' ‘ .
J)iö Hälfte des Holzeinschlags wurde a ls  Brennmaterial verwertet,

Soeben ging eine Nachricht ober den -im Umaiedlerlager Grimme 
i 9 Vorp. untergebrachten 2, Kindertransport mit 400 patpr,Kindern ein, • 
folgenden Inhalts: ,

Im ersten Transport befanden sich auch einige Kinder aus dem 
Kreis Gerdauen, l)er Transport is t  inzwischen nach Sachsen w eittrgele itet  
worden. Die Kinder waren aus einem Heim in Kbg, Ihr Zustand war nicht 
zu schlecht, Auch erzählten die Kinder, sie M tten .immer zu essen bekom« 
men, Mi.t der Kleidung ging es auch, Sie waren jedenfalls so angezogen, 
daß sie nicht froren, Schuhe hatte auch jedes Kind#

Der zweite Transport s o ll a llerd ings schlimmer ausgesehen haben. 
Es waren zusammen^ lesene Kinder* Unterwegs hat es. auch eine ganze Anzahl 
Tote gegeben, Weitere Maohrichten folgen,*

Beim 1, Transport warin folgende Kinder aus dem Kreise Gerdauen 
darunter; -
Mollenhauer, Gerhard,Neuendorf (12 Jahre), Nach Aussage hat er seine 
Mutter in P i l la u  am Schiff verloren,
Boy* E l l i ,  aus Ilmadorf
Hoffr^ann, Aasaunen, v ier Geschw, (3 )Mädels, 1 Junge)
Das Älteste 12 Jahre alt,- Mutter unterwegs gestorben, Alteste Schwester 
noch in Ostpr, auf. einer Kolchose,
W ilfried , Paul, Helmershof, 8 Jah2p> a lt .  Nach Aussage i3t seine Mutter 
versohleppt,
Jedes dieser Kindwr hat sein eigenes Schicksal, aber a|le sind beseelt 
von demselben heißen Wunsch, wie w ir, die H«imat und. die geliebten
Eltern, soweit sie noch am Leben sind, wiederzusehen. Möge ihr Wunsch 
in Erfüllung gehen,.

Nun meine lieben Landsleute komme ich zum Schluß«
A llen  sagt- ieh Dank für die restlose M itarbeit beim Finden ' 

von Angehörigen, besonders denen, die durch Lieferung von Papier diese 
Arbeit ermöglichten, auch den Einsendern von Berichten, Hinweisen u, Ge = 
dichten g i l t  mein b^aondörer Dank im Namen a l le r  Landsleute *

Mit dem besten Wünschen für ein gesegnetes eihnachtsfest ver= 
abschiede ich mich und grüße a lle  lieben Landsli ute in treuer Heimat= 
Verbundenheit auch weiterhin^als ^

Ihr ■ „ ^
/ k

Farailienna chrichten; . ' /  S *
^==^===:==;==S:== = =:=S==: < ; ^  C €
Verlobt haben siel»: . *
F rl, Senate l i t z k i  (24b) Landwehr,Post Schinkel mit Herrn Friedrioh=Bans 
B ro s in (l) Bln*!^ 20,Jü licherstr#2o am 3 ö . l l#4~?#

Verehelicht hab*~n sich; „ ;/■ '
Frl.Suih. BacHor (2o)Harber üb 0 Lehrte ür,Burgdorf m, Kfm,Erich Hahne 
, (20)Hamxover, Neue Anschrift: FrfButh Hahne (20)Harber üb/Lekrttr Kr# 
Burgdorf ■ .
Gustav Brorabach u ,FrtLiesbeth gebyStehr,Kröppelshagen,

Verstorbun sind: ■ ‘
BartsWyEmiX^'BcTuer,Trausen am 13*3#45 i# Bodenwinkel (fr,Nehrung)durch  
Krgöhdlg* ums'Leben gekommen,
Engelke ,ülb^iiosenberg a , 25,3».45 iß Gotenhafen

w • Ama 1 ie geb, Neuraann,Hosenberg,äm 8,2,46 in Gr.Wohnsdorf 
H Herbert, Hosenberg, i^Helmkthrer Laz 0Wittenberg 

Holdaok,Frau ucSchwester,Annawaldti,:fTodesursache u, Ort unbuk,
JähnkejGust*,Rosenberg am 2q04*46 i,Gr,Liedern Kr*Ueläen i..
Jähnke,Eosine, w - 1q46 i,Gr^Wohnsdorf (O stp r,) gestorben , * •
Kowalski,Friedrich,Sehneiderin (gebrla24). - . ..
Kahnert,Lisbeth gebcEngelke ,Hosenberg a, 15^.45  s.lyphus
Kaulbars,Frieda gebeSchäffler u„ To,Christa,Hosenberg i,Herbst 45 i*Pom#



Liedtke,Berta geb,Fleiseher,Rosenberg ö .0,4.45 i .  Bäneaark
Müller,Erich,Friseur,Gerdaue» (52 J.F.a* l o ,10,45 auf der» Heimtransport
P fah l, Ehepaar, ( Gaaansta l t ) 1q45 an den Folgen der Flucht
P ® d i» ty ,Johanna ,Rosenberg a ,2,3,46 in Horntorf Kr,Wisraar
StefeiWM^AlfrertiHoßrenberg ln Ostpreußen verstorben •
la^endfreund, Minna ge b, Snge Ike , Rose aber g 1q46 i ,  Po»*
famaenifreuiiij Maria geb. Schwarz ,Rosenfeerg 1. Ostpreuften
®iulke, Georg, Rose nberg 1o45 ln Zerlin  gestorben
f l l l  fle l# a ,Rosenberg a #l #5,45 durch Karapfhdlg.i„Meckl#
fh^lke,F ritz  u,Fr.geb,Mollenhauer u. jungst,Sochter i»  Kbg,
Walter,Karl m, Fr,Rosenberg euf der Flacht verstorben

Folgender A r t ik e l unter ";Die Aussprache/’ _ -
b e t i t e l t  "Bie le tz te  Chance” i,d,Han.NeüeS't,Machr. M r.ql v .20. 11* 
dürfte im» in teressieren : « •
Iit einem niede-rsächsischen Landkreis unterge kommene Vertriebene bitten  
um H ilfe  zur besseren Verständigung » i t  den Einheimischen, Nicht der 
w irtschaftlich  Stärkere hat aus der Beschaulichkeit seiner warmen 
Stube heraus» die mit seinen Döbeln und Beinen Erinnerungen ausgestat= 
tet is t ,  den Anlaß dazu gegeben. Kein, ganz bracheiden klopft der Hei= 
matlose an die iür 4©3 Besitzenden und b itte t  nicht etwa um Einlaß, 
sondern um Verständnis fü r seine Lage, Nehmen wir uns Zeit, um nachzu= 
denken: überhören wir in diesem hinter da8 Klopfen an der feir, so haben 
wir v ie lle ich t die letzte Chance verforen, wieder ein*Volk der Deut
schen" zu werden^ Wir ^ I le  sind nicht Schuld am Kriege, Ea- la t  deshalb 
auch nicht unser Verdienst, Heimat und Herd behalten zu habeja* Der .Win* 
ter ateht vor der 3?dr4 Haben wir nicht doch noch Hose und Hemd,Söhiißsel 
oder Kochtopf für unsere vertriebenen Brüder und Schwestern? Wollen wir 
v ie lle ich t Äe.n für hungrige Mägen aufreizenden Geruch einer Weihnachta« 
gans in die Dachkammer e ines. Heimatlosen -steigen lassen? Oder müssen 
a lle in  die Kartoffeln der Vertriebenen erfrie ren , weil w ir keinen Platz 
mehr in  unserem Keller haben? Es wird nooh sehr viele Beispiele geben 
dafür, mit welch'geringen M itteln und Aufwand unseren Vertriebenen ge~ 
holfen werden kann. Und dann = was schenken wir uns?" Ein frohes Herz 
und ein sicheres Gefühl dafür, uns nicht mitschuldig gemacht zu haben 
an den Kotaus Brüchen der Verzweiflung und ̂ am Tode Zerbrochener,
H0eben is t  se lige r  denn Hehmenl”

Erich Keil,Gronau

Gesucht werden von mir für pers,Freunde u. Bekannte:
Bülow und zweiter Sohn aus Lindenau
Böllien, Frau aus-Kinderhof ’ " ;
Baxth,August (lo ,Q ,qq ) am Hordenburg 
Bendiek,Ott©.Werkmeister u, Fr,Elisabeth geb,Pähr 
Babbel,Urte,Förstfcrfr8u#Forsthaus Birkenfeld 

, Budnick,Magda,Hans ,Kl8us,Ruth u,Heinz,Karls felde  
£isenberg,Frau Fritz,Friedenberg,(war noch i,Aug,46 i.Ueuendorf) 
Bisenberg.Kurt, Wirtsah, O ffz ,d tWehriii, Seit Jan,45 keine äachr.
Erdtmann,Frau Mergarete, Ilraenhorst 
F lo r ia n , Frau, Pa u l, Kay da nn,vermutl. in leuendorf 
Florian (Sohn v,Paul F l . ) letzte ä&chricht von Budapest (üng,)
GroßtCharlotte ( 2 5 , 5 #lqjimnawaIde 
Glodschei,Frau und v ier Kinder Kl,3obrQst
Günther,Hild,13,11,22, Altendorf zuletzt Osterode,Kinderklinik  
Hartwig,Fr,Helene 12,10#oo geb,iärdmann u* Kind „Schakenhof 
Hildebrandt,Fritz ( l ,  2 # 8© )lfetrrd,Gön4.i. Friedenberg 1045 bei Kbg. in  
Gef, geraten, Vom La z. H& gnttz nach 5 lo a , entlassen,
Krämer,K arl,Altendorf 
Klath,Willy ,Friedenberg
Kahnert,Fritz jRoaenberg verrau'tl,in russ^Gefangenschaft 
Kimm,Fr,Gertr, (13.3. l l ;g e b # Hake nsohn u, 4 Kinder aus Mulden

'i



Klausieh,Max, Rausche nfeld >0 *3*0 0 ) zul.Volkaat,b*Ii*atbg, (Breitenateiii) 
s o l l  am 21*1*45 i& Gefangenschaft geraten sein* 
jQeinfeld,Fr*Aug0geb*Kie3elraiok,Gerdauen#F ried ltStr*
Kilian,Frau,SchuhwarengeacMft,Gerd* ,Wilhelmstr*
Lange , Frieda (22*6*08) Annawalde
M üller,Rob* F ors t schut3gehe Dreimühl (zul*b*Revierf *Perl)
Miekies ,Fame Guatav,Altendorf 
Neumann,Fam*, Grünheim 
Neumann,Fam* ,Gr,Potauern *
Noreiks,Fr.Emma geb.Eggert (6,7*00)Broloster tfeg 2 
Noreiks, Günther 127,10* 31 ) Gerdauen =" =
Noreiks,Siegfried (4*1«36) " s="~
Nietz ,Fra u, Gerdauen,Ma rkt 30 (Volksbank)
Piasohke,Herrn0 ~u9 Fr. Anna ,K i*Frieda,Erna,,^rioh,Otto,Heinz~'*‘
Mü&Ling,Ehepaar, s o l l  mit Erich u* Otto i* Pom*,Frieda u*Erna versohl* 
Heinz bei Hamburg sein* .
Pahlke, Erwin., Ha ndl* Geh* se it  Aug, 44- i* Fra nkr. vermißt 
PodehljFr.Emma geb,Fidder,Ellernbruoh
Perkuhn, ehem*Bierfahrer i* Hause der Kreisaparkasae - 
Paap,Fr. Lena (6*5 .a3) Gerdauen Poata t r  * 6 ) zul*Ende Mftrz 1q45 
Podszun,Fr0Maria Gr0Gnie,Lehrerafrau )in  Danzig
Podszun, G ise la? Gr.Gnie,12 Jahre a lt  )
Ruhnau,Gust*(15* 2 0q4 i cRauttersfelde )Stgew, König se it  17*1*45 verm.
Feldp,Nr. 42 755 B-Ry11,Johanna,Nordenburg 

. Se idle r ,F r e Maria,Sdlg*Neuendorferatr* (1 .7 .74 )bis Danzig gef1* 
vermutl* in Gerdauen
Sambohl,Ernat u* Frau (Gastw irt)Trauaen
Schwarz .Fr*Erna geb. Zipplies mit 4 Ki* S ieg fried ,Helga ,Herta,H ilde^rd*  
(Mann Otto Sohw* . Gutsstellm.Kind*verm. i .  Sib.
S ohe e r ,A rtur, #aIdburg
Scheer,0aka r ,Langraichels
Thiel,Frau Lina,Neuendorf Kr.Gerdauen
la fen ra t,Lindenau
üsko,Gertrud,Gerdauen #
Wosniäk,Maria,ReusehenfeId 
Zebroja,Waldhöhe und Sohn Helmut 
Z imme rmann, Fr 1 * Lehrt; rin  Gr * Gnie 
Zuokerraaim}Erna u* Sohn Erwin
Lehrerin F r0Ilae Schmidt, fr*Klinthenen, je tzt (23 )Goldenstedt Kr. 
Vechta i* Oldenburg b itte t  mich um folgenden Aufruf:

Ich suche meinen Ehemann K arl, F ritz  Schmidt, geb.4*2*06 in  
Klinthenen, Kr*Gerdauen Oatpr* Er kämpfte im Januar bis etwa März 45 
im Raum von Königstein Prc bei einer bespannten leichten Artillerie  
Einheit. Ich bitte a lle  Kameraden^ die mit ihm zusammen Waren, sich bei 
mir zu melden,, Er war mit Albert Mattem, A ltendorf, zusammen.

Ilse  Schmidt geb. Hentsoh 
( 2 3 ) Goldenstedt ev#Schule 

Kr, Vechta/Oldenburg 
Farn.Horatmann,Annawalde sucht ihre ganze Gefolgschaft,bestehend aus 12 
Familien
Karl Grutzner, zuletzt Soldat im Osten
Anna Grutzner*und zwei Kinder (Herta 7 Jahre, Karl Heinz 4 J*)
Hermann Grutzner s r 0 
BlodaujBerta geb0Gi*iitzner und Kind
Kruppa }Paul,Melker mit Frau und 3 Kindern '
Frau Auguste Müller '
StiBioh,Erich,auf der Flucht zum Volkast* gezögeh

* 5 S



Streioh}Marie und Kinder 
Behberg,Augustj70 Jahr« a lt
St^Ckel,Gustav auf d,Flucht zum Volksst,gezogen 
Ste Okel, Frau und Kind.
Warda,Franz und Frau
Lewrick,Fritz,Volkssturra ' 5

" Frau u, 6 Kinder .
Losch,Karl,Wehrmacht
Losoh,Lydia und 4 Kinder nebst Mutter v,Fr,Lösch 
Thorin,Richard als Arbeitsmenn eingezogeh 

M Frau und 2 Kinder,

Liehe Landsleute h e lft  Buchen,.. .Es "bedeutet den Angehörigen die ..größte 
vfe ihnachtsf reüde, sobald sich' ein Vermißter’ geroe-ldet hat.

Ergänzungsberieht aus M,Bl,*4. einer Landsmännin aus Annawalde:
Zusammen mit Frida Längr* Grete Lange , Charlotte Groß, Herta. Groning * 
Mauenfelde .-und Schmied Gerull = Mauenfelde kam ich am l?,März 1945 zur 
Kommandantur nach Kl,Gnie 'und von dort im Pfurdewageir nach Sodehnen Kr, 
Angerapp, angeblich zur Arbeit für ein ige Tage., Wir kamen in einen Kel= 
le r  zu r  Vernehmung und G,G-röning Und ich schon am nächsten Tag nach 
Gumbinnen, Nach 2 Tagen kamen auch F.Lange u, Ch,G-roß nach,G,Lange u. 
Gerull blieben zurück, über ihr weiteres Schicksal is t  mir nichts bekannt, 
aber wahrscheinlich is t  es dasselbe wie das unsrige, Wir kamen ins 
Sammellager nach Insterburg und wurden am 25*3,45 nach Rußland verladen. 
Charlotte Groß wurde krank und fuhr im üugust 45 nach Deutschland zurück; 
Frieda Lange im Sept. 46, Ich kam im Dez,lo46 ins-Revier und mit einem 
Krankentransport am 22.6, d,Js, ln Frankfurt a.Oder an, Mach 14 Tagen 

' La ge rauf enthalt in Pirna *a,d,Eifee wurden wir entlassen und konnten zu 
unseren ungehörigen, Frida Lau war auch mit dabei, Mit L ise lotte  Piepke, 
Gerdauen, b lieb  ich in der Nähe von Dresden, Der dortige Bürgermeister 
hat sich sehr um uns bemüht, denn wir waren beide arbeitsunfähig.

8. Anschriften=Liste ostpr, Flüchtlinge aus G e r d a  u e n

AUgustin,Wilhelm (16)Guntushausen,Marienheim Bez,Kassel
Bollienf ge b pP f ah l,V?eide4h,Weg 5 ( l)B ln , N 113 /t)ckerraüxiderstr,2
Bier net,Herta ( wirt. i.Krankenh,) (lq )Sch ie le  ub8 */ippra ?Südharz
Bonge*,Ha ns, (18. 5,01) Zon, Such,Zentr#Hbg, F l, Su, L i, 4o2  ̂ %
Baiiroann,Herta (15f4 # 2 2 )Bar.t-eneratr, .. ” 516 : " ;■ , « I  .
Bartel,Em ilie (6,1,80). Markt 23 n ' 516 '
Buchsteiner,Anna (30,10,00) Poststr,6 ” 552 *
Czyzewski,Fr, Anny geb,Pätsch (24)Hassendorf Kr,Eutin (H olst«)
Deckert ,Brwin u,Fr-,Verwf Insp€ (22a)Reraacheid«Hasten,Oberhölterfelderstr#2
Dolni^k,Gerda (17,11,24)F1,Such,Li,487 
Eh lers,Fr,Ilse gebfHarre (24 )Stadtgut& z* | ^  4. ^  V  ^ XJ.C2 Jt■ i  U  ^  /  kJ u c  u. v  Niendorf -  Post Lübe ck=Niendorf
E isenblätter,Marie geb,Lömra (21t3,Q8)Fl,S#Li,4a3 b,Haussen
Franzen, Ursula geb,Siebert (23)Ahrenshörst üb,Bohmte (Osnabrück) 
Feddran,Alfr,Kanalstr,2 (24)Finnebe.rg i,H o ls tf Rübenkarap 11 
Fuchs,Fr,Grete i # Dän„Fl,Lg,Morvesundby Aalborg West,Jütl,Sektion 4 d 
Fra nt z ,Fr. Grete geb,Stolz (20)Net.telkarop- 3o B Kr,Uelzen B a r,'104/2 
Fahrensohn,Gustav, (26,8#06)B f,F1 ,S ,L i#4q3
Guenther,Helmut (21ä)Neuenkirchen b.Boltau 532 G,C,L,0±Trsp,Gr,H,Q 
GolombiewskitErna Cl2,o#18)Pl,Su*Li,Nr,487
Hundsdörfer,Erikä ( 22a)Wal4»ielfMordrh,Arae;roerstr,12 b,M,Glad¥# 
Hamann,£udf.Dr,med, (8 ,2 ,13)Kr»Krankenhaus F l f Su#L i#487 
Herzog,Minna geb,Rausch (4 ,4t13) M 487 /

- - - - -  '  ' }&i

Klaus JEr&$ ( i7 .7,13)2o,Such*Äentr,H bg,F l,Su,Li,Nr, '500 
Klein,Mayte gep,Jon (28#2,lq)WeideBhöfer Weg 1 548
Kleinkemm*ürsula geb.fietae (10,8to5)Wiifef Str,7  548
Konradt,Mita geb,Michel1 (23*12#qo)tfilhelrastr, io 548
Koczin,£rn8 ( ll.l£>,26)jxirchen3tr,15(24 )Hbg, »Och««uwtirderiat^AckörW ri;
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Kuttkat,Sehwe s te r Herta (iQö)Halle ( Sa a 1 e )üni ver a i  tftiidkllnik 
Lohrke ,Guenther, (13a )furth,Bay, l’heaterstr.q b.Bintfc Befc*Kiel ■
Lehmann,Marta (24,3,12)Bahnhofatr#3 (24)Sarkwitz b0Pauado£f b,Berauth 
Mergner,Pr#Eva ,Lüdingh#Str,12 (13b)SchloßJSnge Iburg |P Öd t W ittling b,
Passau Bayr.Wald, Erholungsheim '
Marquardt,Para. ( 21b)WaItrop,Ara Rapensweg Bau 0,¥,10 Kr,Reökl ing ahauaen 
Nitaeh,Gustav,Banz,Str,4 in Trausen,(Kolchose) :
N ie tz ,Reinr,,Volkab,(24 )Elmshorn i tH ,Z iegele i Lieth a ,deroten Lehm,
Nawroth,Lothar (-17.5;27)Insterb,Str, 12 P l#Su,Li,Nr, 48o 
Poroplun,Fr,Frieda ( loa ) guerf u rt,Roßpla tz FB,G,B#< . ■
Peise ,Martin^ Am Werder (16 )Ste enden ( Lahn) Ti, Limburg ,Ba uptatJ%Ö 
Podszun,Karl (24)£unningstedt iib,Ahrenaburg b.Heinr, Wriggtira 
Prang,Pr,Elfr.geb, Oulwiger m,Ki,u,Mutter ■ (3 ) Tarne w itz b,x>oltenhagen 
Kr.Sohönberg i ,  Meckl,' ' ... -
Ba|lack,Hildeg,(11,10,10,)Ara Werder. (24)Beiligenhafen,Marlt 14 b,B»hj* 
Riede 1 ,Karl,Ob,Ba h4, Vorat, i ,  R, (3a )Mälchin i,Meckl, S teinstr#24 
Ruhnau,Fr#Maria u,To,Gertrud (Molkerei)Sägew,König (22a) Lobberioh 
Kr, Krempen, Sue hte Ine rs tr . 5o
Re ich,Fr,Lina (Sohneider) (2 l)Esaen ,Frillendorf ,E lisabetkstr#88 
Ra udona t , Br ich (3 )Stra laund ,Na chtiga I le  ns te ig  2 
Re ich,Pr,Anna ,Hotelbeat (3)Tarnawitz i #«i,btBoltenha gen b,Prang 
Rosenlörfer,A lfred  (31,12,16)Flu Su,Li, Nr, 502
Seidinger^r^Lisa geb,Pfahl (l3b)München 56 Rehringerstr, (Fuhrgesehäft) 
Bieg,Lehrer ( 24b) es terdeichatrich b,Büsura (Nordseebad)
S oh lun ek Jkta r t in » a ppt heker (24a)Bad Oldesloe,Haroburgerstr• 14 b.Offen 
SchiB-ät,Äusiav 155,11 #Q3') S e ü e n a , r t e  narrem 'ÜD,iM£uenrode 
Schmalz,Rudolf (12,10,11) F1,L,4«0 b,Heinr,Müller Hespe -
Streich,Friede! (23 )Cloppenburg 736 i,Oldenburg 
Steinbeck,W illy,Zahnarzt (13a)üraberg Qberpf,Auf der Wart 20 
Wasgien,Berta gebfMerwinski (1 ,2 ,oÖ^Ban^igers t r ,5 Bl.Su,Li,503

Bie mit Suchlistennumrnern versehenen Anschriften sind zu erfragen beim 
Suchdienst,Zonen=Zentrale Hamburg (24)BaraburgeAltona,ü llee 131 untfcr 
Angabe der Flüchtlingaauchlisten Nr, , , , ,  und der Persoitolangabe des 
Gesuchten und Suchenden; - . ■
1 ,) des Gefundenen]Naroe , Vorname , Geb, Tag,0rt,Anschrift am 1.0,3° * je tz ig e

Anschrift| “ r
2 ,) dea Suati^ndöfHName,Vorname ,Geb#lag,Ort,Anaehrift am l #qj3o je.tzige 

Ahnelirift, Verwendeohaftsverhältnis zum Oeim^nen,
8g Kreis-Anaehriften=Liat^

August in, Amalie gebt Bia eftberg (26*12,64) Bie tr  iphsd o rf (5,16)
Bülow,Pr,Else,Lindenau (20) Arnum «6 Kr Ä Hannover 
Bessel,Bam,Ot'CO /Briedenberg (24)TraY« nor t , Kr, Segeberg Holst,
Burnus,Barn,Erwin,Gerningen (24b)Itse&oe-WinsfIsdorf i f Holstf 
Burnua,Alice ,Mulden '(2la)lüilen i ,  «&at£, ?Weststr ,87 
Br orabach, Pa ul, Ebenau (24;Horneburg Elbe Im gr, Sande b,Rj Schuld 
Bock-,Karla (21,8,25)Kl,Gnie 2U ^ r fr f äu,Zo,Zentr|Hbg Mr. 4*2 
Blank,Frieda ( 11 , 3 , 25 ) Gr# Sobroat M
Bannus eher, Marie (13 , 2, qO) Löwe na H
Bringevvski,01ga (>,7,05) Skandau;^ iif. ”
Baranowski,Berta (2o, 7,Q5)Aftinte^ 
ilodBu^Eli^^i pb|lisaher. (28,10,8a)Poa^gftiok M 
^aRnaach^ri^Sa ( ä6-4f l 6 ) S l l g i n n e n ”
Bledsphuri|Frieda geb.MQritz (26f6,Ol)ördneberg n 
Bghaok.Amalie (1-1.11,02JWiigrunen ”
Braak,.Frau (2f 7 , 8 3 , n -
Broacbewaki,Prang* (23t5f 73)^l^rBc«nfelde ” 552
P\ihrow?Arthur, (6 tt . l0 )ö r f Potauern ; 552»
Secker?O tt il ie  (ö,4,Q4)?.,i>antKerteraunde (fiinen) Blirgey« 
^4ttk§waki,ErnBtfI)r^ira®l ( 2 4 ) j i ö b m.-

4^2
4^8
4q8
516
5X6
552
552
552ĈCLO
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Pittkowski?Ernst jDreiradhl (24)Debrade KrePlön i aHolst0 
Duismann jMstr,d0Gend„Arnsd or f  (20a)Bückelse 26 Kr*Gifhorn (Gasthaus) 
D ill,L isbeth  (10.2 * 13)Bokellen zu erfr.Su,Zon.Zentr.Hbg.Nr.4<a2 
D ill,Lyd ia  geb.Neuraann (o ,ö s82 )Kl.Potauern " ' 4̂ 2
Dobrinski,Agathe geb. Schlag (15«°.86) Neusobrost ” 4aß
David,Hermann (4«, 11. 0-2) B ie berstein- - . * ” , 552
Erdraann.?Hedw,i'o'rsths>Hallyp8rk■(25.Q# 01) (20a)£lze 24 Post Bennesmühlen 
Eisenberg, Fritz,Friedenbe j*g (20) Gr, H illig s fe ld  31 Kr * Ha me ln=Py rmont 
Engel,Kurt (14 i :1.12) Neuendorf zu erf r. Su6 Zo* Ze„Hbge =A ltsA llee 131 Nr„ 
Florian, Pa u l, Kay dann (21a) Aldrup 42 i,W estf .b.Langg-rich b,.. 547
Priedr,. Röttger . '
Felgendreher,Helene geb.Vogeleit (10, l,04)Kl.Gnie Fl.Such*Li„487 
Plöder > Johanne (4* 11 , 05/Prosit zu, e r f r.Su, Zo.ZecHbj£. Nr., 487 
G-omm,Erna ,Neuendorf . (22o)lautenbach über Gummersbach 
G-roB ,P r li Frieda,Annawaide (l)Bln.=Ruraraelsburg,Blook am E Werk 58 
Gill,Gertrud (23)Alfstedt,JCrwWesermünde <
Glodschei,Ernst ( lq „q,00)K l. Sobrost (24)Altona Gr„Rabenstr*21 b0Fr#
Groß,Pam^Walter,Annawalde in Dänemark . , . .Punkner
Goldberg,Karl,Reuschenfeld (iq)A likendorf 25 Post Hadmersleben Pr0Sa, 
Gutzeit, Guat,Adamswalde (2Ob)Niedergandern Kr c Göttingen,Bez0Hildesheim 
Günther',Liesbeth, Altendorf-(l)Kremmen b. Berlin,Kirühstr„ 156 
Gone 11,Lina * geb. Groß (7« 3, ol)Lutzen zu e r f r. Su„ ZodZe .„Hbg^Pl  ̂SuöL ie487 
Groß ?Paul (4<t5c07)Eriedriohshöh -  487
Gottschalk,Willy (5 ,q»q8 ) Kr.Gerdauen . - = 487
Horn,Emil,Althof (20)Lübbersen 201 b,Lauenau KrÄSpringe 
Heink,Walter,T ierarzt Kl.Gnie (;2) Cottbus ,Püokleratr0 18
HildebrandtjPr^ErailiejPriedenberg (16)Aßmannshausen â Rĥ  Hessen Kurhaus 
Hahn«Traugott,Annawalde (22a)Herdingen a .Rh^^Rheinhorat 6 •

Haroann?Rudi Dr.raed. (8s3Tl3T^eiskrenkenhsQ Gerd^Su.Li .,487 Kappeln Schlei 
Jäkel,Friedrich ( l . 2 0a4;Heuendorf zu erfr.SucZo0.^e,.HbgrNr048S~
Je rs ohenkow ski ? Bruno (Ü . l ,  15)öchönefeld .H 488
K isz io ,F ritz  (23)Oesede,Dröper 2 Osnabrück Land
Krause IPaul,Lehrer,Dugen i,Dän.Oksböl 63=03 B ez.II Bl^R^Bar^ Rc3
Krüge r'j Erika , Ne usoborst (2 0 )Ha nn, =Wülf e 1,31 ie gelrae y e rs tr  c 8N o rdd, Guraraifa=
KruppajHorst.Annawalde (24)Grurabyhof b.Gruraby b0HcheHorstmann brik
Klein^Erich (23')Werder 2 Achim Land.BezßBremen .
Klein, Pr „Anna ,Kl»Gnie ( 17b) Sa lzburg=Ba den, Ha upts t r ,2 05 bf5 Fuchs =Wolter
Karp*Martha geb^Bohfeld (2*8s06).Krö.ligkeim F l. Su* Li* Nr., 488
Knopp »Elisabeth,geb0Gronau Prosit (20,4*83) ■ ” 488
Ka stilahn «August (17*80 77 )Porsthaus Gr* Schönau " 500
Kaufmann,Gerhard (10*8*24; Kurkenf eld ” 500
Köwitaoh,Elisabeth ( ln oq#2l)Blankenwalde ” : 500 ■ ‘ /
KoschorreDk,E lfriede (3 „4.22)Berg Kr Gerdauen " 500
Krispin, He lene geb.Herzraann (3»12»11JGr.Blankenfelde " 500
KlammerjFrieda geb^Klötzing (16.3«10)Polleiken ” 548
Kolberg,Kurt (14.Q.72) Mamlack , • ■ « ^43
Kra jewski,Hanrii \ l 5 ,  q0 lo)Plickau, zu erfr.H bg.P lv S0L iÄ 548
Krajewsk-ilMarta gebeZude (l8 .2.q6)Plickau % ” . 548 .

'Krampitz,Samuel ( 12e3 . 10 )Löcknick ' . "  » • 548 '
Lipke ,F ritz  ,lÄelkermstr.Kinderhof(21a )£ut ’ Grollage Post Holzhausen Kr,
La nge r ,E r i  ch(7♦Q * q5)F r .k a r ta (llso.o2)To,Gertr.(a.12.21) Lübbe cke
Forsthaus Burgdorff (20a)Elze; 24 Post Bennemühlen KreBurgdorf Hann.
Lemke,Fritz,Piagbuden (13a)Nürnberg .Heroldaberger v/eg 40 
Lewandowski?Frida gebcHoge (1402 2 1 )AdoIfswaIde Pl^ SuvL i4Lre 48q 
Linde na u, Anna (17.6 0 83 )Kurkenf eld zu^rfr.H bg. / • * 501
Meißner, A lf r. Altendorf (20) Wolfs bürg ICr. Gifhorn, ß.ebe ls tr  0 6 b.Friok 
Mund,Alb.Nordenburg (24)Hinterbreck 18 Post York Kr.Stade 
Mollenhauer}Fr. Irmg9 geba Grinda Kleingut ( 2 4 )Kranenweide 28 übc: " 1" 
Himmelpforten N0Elbe - ! .
Mauer.Fr0Maria Peißnick"(lo)Aschersleben,Georgstr;6 b^Krebs 
Marienfeld,Franz (23012005)Arnsdorf P icSu.LioNr„501 '
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Neuraann,Kurt, Ne uend or f  (23)Lüoker3weg 26a Post Tessen Kr,Weserraü&da 
Neumann, Kurt, (22a)Kettwig=Ruhr, Ga r&enstr, 14
N8ujok,Pr,Erna.,Lie3kendorf (24)Gronenberg,Post Pönitz Kr,Eutin 
i\lehrenheim,Pranz,LöekniQk-(iqa JMersebürgjPriesenstr, 7
Nitsch,Lehrer,Trausen in einem Lager in S ib irien
Piaschke ,Kurt,Mühling (14) Oberhaslach, Jung ingen Kr,Ulm
Paßlack,W illy,Altendorf (20)Hohenhameln üb. Hann, b, Bauer Gieaeoke
Plieske ,Kob,Altendorf ( Priseur)(2 4 )Klanxbiirll (Niebüll b,Markussen)
Plunder,Pr,Pfarrer,Momehnen (20/Hannover,Altenbeckener Lamm 88 b„Heu-
Peter ,Mathilde geb,Lüning (12,6, o8)K1,Gnie P l.L i.  48o bauer
Puder,Antonie geb.Buller (27,2;ll)Lind§nau 4o0
P fe i f f e r ,Herta geb.Böhnke (l5,o,2l)Langraichelstt 501
Rehberg,GustfRosenberg (22a)Wuppertal=VQhwinkel,J5lie th  30
Ruhnau,Pr.Marie u,Tö,Gertr,(Molk,) Säg,König (22a )Lobberieh Kr,Krempen*
Bapelius,Liselotte (25 2,27/Carolinenhof P I,L ,550 SachteInerstr,5o
Reinhard,Minna(l3#3.1l)£osegrack " 550
SaIkowski,Ernst (10,3 ,10)Karpauen P l,Su ,Li, 4o0
S eid ler,Karl,Kiehlendorf (28,7,c>6) " . 507
Seewald,Pritz (16.2 ,06)Priedrichshöh ” 550
Siraanowski,Helene geb,Mellenhauer (11.8,05)Schiffuß P I,Su ,L i,N r,550 
Schulz,Marie =Luise ,Klinthenen (l5)0ssmannst.edt 2 Kr,Weimar Thür,
Schirrraaeher,Rob,(2 3 )Lohhof bf Uchte Kr,Nienburg (Weser)
Scbön,Herbert,Kl,Gnie (Lehrer)(20a)Sehnde b,Hann* (Schule) . 
Sohl&owatei^hrer.Paul.Kraiiekeim (24)$ghönjcamp-Poat Curau i-lb.Lübeok. 
Schalge,Julius (24.12,87)JSordenburg JTu.Su,ii.4oO ■
Sehe f r ie r ,  Erna gejj, Ble ina g.e.1 *',(fL#-12.1-2 )&Qs<enberg Pl,Su0Ll,5O2 
SctieibnerjLina geb,Krüger ( lo #5#°5')Muldeh*' H 502
Sehepull,Martha geb,Gregorschewski (26,4,c*5)Nordenburg 502
Schröder,Anna (25 ,10 ,25 jlg lo ffs te in  ............ 502
Schneider?Jonaten (26,8 ,o 7 ),Wickerau . 550
Staseheit,Pfarrer,Assaunen (lo)Krüssau Post Theebsen Bez.Magdeburg 
S to lz ,P r itz  (24)-bodeaholm Eiderstädterstr, b ,W illerodt' . •
S troo tze lfPranz,Gr,Sobrost (24a)Duraraendorf üb,Lübeck 
,Stein,Hertha geb.Drews (14,12,04)Lindenau PljSu,Li,503 '
Steinfeld.Lina - geb^Rirake (26,7,14)Ellernbruen •” - 503
Stein,Grete ( lo c q6)Moraehnen - ■ M 533
Stiemer,Prieda geb,Stieraer ( l4 t10,a2)Kl.Sobrost 11 533 •
Streich, August, (4 ,8 ,82 )Wandlacken . 11 533
Th ie l,Pr«Anna Korklack (24b)Heide i,Holst,Waldschlößchenstr, 36 
2el Ibach, Anna (iq )Löb itz  bf Osterfeld Kr „Weißerif eis i,S a , - 
Tis che r , Lies be th , Ros en b erg (l5 )Pottiga  üb, Lobenste in Thür, b, S cha raliur g 
Todtenhaupt,Hans,Annawalde (l6)itödgen b.Bad Nauheim,Brunnenweg 
, Tal, eher ̂  ».Lehrer »Laggarben (24)Meld orf t Grabens tr.2€ Holst.
Truöcheit .Para,Ernst (23 )H oi-feö cke n . P os t £e 11s teert'E.r,Weserraünde
Thom,Walter,PameLehrer Ebenau (21b/Dortmund^Kirchhörde Wannenbergs^r,14
Truscheit.Adolf (26,10,q2).u,Pr,Marg,geb,Gronenberg (22,7, q6) i,Mauenfeld
Vogt ?WaIdbürg ( lq )Altraersleben üb, b-ardelegen (Altraa rk) Kr,Gerdauen
welschnürs,Johann (17 ,5 .OÔ  Sechshuben Plu.Su,Li,Nr,503
Wasgindt,Elli geb.Jahnke (,15,o,06)Kl, Gnie M 503
Wassel,Otto ( l6 e8,ql)'Nordenburg zu erfr,Su,2o,Ze,Hbg,Nr, 551
Y/ichert,Maria (5,6,06) ' H ” - 551
W clffjPriedr,(30,o,8o)Löcknick  ̂ « • 551
W elff ./Gertrud geb,Stellmacher (21; 10,ol)Lindenau 551
Zaffrahn,Anna geb,Auguätin'(3.4;*3»aO)Seohsarben 551
Zepter>fLo tti ( l e7e23TNepje.Häorf ' * . 551

Anschriften mit P l f Such,Nr,. zu erfragen beim Suchdienst Zonen Zentrale 
Hamburg (24)Hamburg«Altona,A llee 131,
Anleitung unter Gerda ue i*, Ansohr. Terzeiohnis.
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ydaU6n^naoh
Tagebuehauf ze iehnungen eines Gerdauer Flüchtlings,

2, Fortsetzung (von M itteilungsblatt'IW* 4)
•

Ara folgenden Morgen (6 , I I , ) machten wir uns auf na oh Lichtenfeld zur 
Kommandantur, ura den ca, 30 kra langen Marsch naöh B eiligenbeil anzu= 
treten. Wir waren ca, 100 Mann,x die geschlossen abmarsöhierten*- Bei 
Dunkelheit erreichten wir das befohlene Z ie l und kamen le id lich  unter, 
Hier wurde der le tz te  Cognac v e r te i lt .  Ich hatte wenig abbekommen, 
dafür sch lie f ein Mann dauernd auf dem Wagen, Es war unser Koch,Herr 
T o rff. er hatte sich gut betorft und wurde später auch abgelöst, der 
Herr io r f f .
Noch etwas vom Ireck-beschuß i| t der Erwähnung wert, Herr Buchwalski- 
Griinheim war auch bei dem unter Beschuß t liegenden Treck, Wie man er= 
zählte, wurde 'seine Tochter durch einen 'GranatSplitter verwundet,.Die 
Hussen wollten sie raitnehmen, Als Herr B, zeigte,' daß seine Tochter 
verwundet se i, nahmen sie- eine raitfahrende Polin mit.
In Eisenberg wurde 1/2 Stunde Rast gemacht. Hier erfuhr ich durch Frau 
K leefe ld , daß Herr u, Frau Ewert v e r le tz t im Gemeindehaus liegen,Außer= 
dem tra f ich Herbert Engel und Eugen 3ch e ffle r auch hier und hörte, 
daß Herr Ewert mit Frau sowie Herr Hugo Liedtke mit einem Wehrraachtauto 
gegen einen Baum gefahren seien und sämtliche Insassen ve r le tz t wärenw 
In L e ip z ig •erfuhr ich erat, daß Farn,Schirrmaeher, sowie eine Tochter 
von Herrn Bahnrastr, Weber beim Bombenangriff ums Leben gekommen sind. 
Auch Fr,Wisohnewski wurde genannt, was Bich jedoch nicht bewahrheitete. 
Es entstanden v ie le  Gerüchte, Auch F le ja chermatx^,Aug.uatAn•«-wäre über*-

wurden auf dem RÜCk= 
Wege. nach Lichtenfeld ins Quartier wiederholt von Fliegern .überfallen, 
doch' kamen a lle  mit h e iler Haut davon. Später erfuhren wir, daß ein
Pole und zwei Pferde getroffen  waren, Unglücksfälle sollen sich auch 
genügend ereignet haben, Bo war ein Treck, den an Bäumen befestigten 
Minen zu nahe gekommen und flo g  in die Luft, Im Dorfe Steegen, wo wir 
eine kurze Pause'einlegten, brachte man einen Mann herein, dem samt- 
liehe Finger angefroren waren^ Ein Sanitäter verband ihn und damit 
sohien der F a ll e r led ig t zu sein. Was die armen Treckfahrer bei dem 
stundenlangen Warten bei unbeständigem. Wetter aushalten mußten,läßt 
sich kaum beschreiben. Ich sah die Feuer im Walde um abzukochen und zu 
erwärmen. Manchmal muteten diese B ilder an wie zu Zeiten des alten 
F r itz  und seinen Grenadieren, Es war ein Zug des Jammers, der an uns 
vorüberzog.
Nach dieser kurzen Abschweifung w il l  ich mioh wieder der Reihenfolge ~  ̂
der Flucht-' zuwenden,
■Wir waren a ls o 'in H eiligenbell angelangt .und standen unter dem Kommando 
der Yolkssturmfuhrung, Im Auffanglager wurden-wir untergebracht. Am 
anderen Morgen (6, I I , }  g ingsj-j^^  fir
'bis wir dran denn v ie le  Gerdauer'auch hier wieder,
Die Herren Götze, Rehberg, Carl; Rodde , Gesohwandtner u,a, waren schon 
untersucht und waren froh , daß es weiterging zur I r e ckbegleitung übera 
Haff, Tön unserem Trupp waren nur zwei ktv f | die übrigen g ,v t-,wie 
nicht anderes zu erwarten war, Wir wurden in Trupps zu 20 Mann'einge* 
t e i l t  und zur Treckbegleitung kommandiert, -Sa war noch reich lich  Zeit 
bis zum Abmarsch, Das .Wässer war in H eiligendeil sehr knapp,Auf der 
Suche, tra f ich unsere Kreisleitung im Raineua, Dort e rh ie lt  ich auch 
ein Glas Wasser und wie das schmeckte!! Am späten Nachmittag marschi^y* 
"tfa unser Trupp befehlsgemäß nach ad und kam bei großer Dunkel«
fceit Jfö£ft An ein Überschreiten war jö t^ t nicht zu denken, also b̂ w 
zogen wir Q u a r t il in einem überbelegt^ß P ferdesta ll, Ich saß in einer 
Krippe und versu$ht<^ m  schlafen, wacht§ jedoch in folge der Ündeq&eni« 
lich k e it immer wieder 9uf, Kaum graute Morgen (8 ,11 ,) als w ir 
rückten. Von meinen K$fSf*l*9den fand ich niemand vor, ülao gingg fid^S 
frische Haff, Die Wege waren von der We|iy?B©eht markiert durch Lider 
Kreils ^ steck te  P f ä h l e E s  regnete. Das stand stellenweise
10 cm HoSi& spritzte  bei® Fußmor^h auf S t ie fe l und Hose,D|$ Trecks 
kamen in folge der Glätte nur langsam vorwärts„Viele verirrten  im Nedels 
wie ioh später erfuhr, sind ‘einige 4=5 Tage im Krei bq umher gefahren
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und. dazu ohne Brot,Allenthalben sah ich tote Pferde ,und eine Kuh 
machte einen besonders bedauernswerten Eindruck,Dös Tier lag,die Hinte r= 
laufe seitwärts gestreckt auf dem Eise und erwartete geduldig den Tod, 
B ilder, d ie 'ich  auf der Mehrung gesehen habe, werde ich nie vergessen, 
P ferdeleiber sah ich da, wie. die Tiere lebendig von schweren Lastkraft= 
wagen zerrissen waren, Einem Tier war de» Schenkel aus gerissen, dem ande= 
ren das Bescheide buchstäblich aus dem Leib gezogen. Dem dritten  hatte 
es von vorne gepackt und die Bruat aufgespalten. Die einzelnen Stücke 
lagen verstreut umher. Es war ein grausiger Anblick und nur der eigene 
Lebenswille ließ  diese B ilder so schnell vergessen, "Verhältnismäßig ' 
schnell kam ich neben den Trecks übers Haff, Trotz großer Risse h ie lt  
an dieser S telle das Eis. Bei Försterei Strauchbucht betrat ich die 
Gehrung, während,ein T e il der Trecks ans, Rande des Haffs entlang fuhren 
und v ie lfach  eihbrachen, Der Grund in dieser Richtung zu fahren, war 
wohl die einzige ausgefahrene Landstraße auf der Mehrung zu entlasten.
Die Kehrungsstraße g lich  mehr einer Kraterlandschaft mit ihren kleinen 
nebeneinander liegenden Löchern als einem Fahrweg, 'Es war kein fahren 
mehr, es war mehr ein hüpfen von Loch zu Loch, Was die armen Pferde aus= 
halten mußten, is t  nicht zu besehreiben,Kolonnen wurden eingesetzt,um 

ie Löcher mit Sand zu fü llen . Dieses machte das Fahren nur noch sehwie = 
J»ger, Konnte man bisher den großen Lochern noch einigermaßen ausweichen, 

so hatte sich je tz t Sand und Wasser zu einem zähen Brei verwandelt,der 
das Fortkommen nur noch mehr erschwerte _ Ein Bekannter aus dem Kreise 
Insterburg hatte auf diese Weise.zwölf Treckwagen eingebüßt,Mühsam schob 
ich mein Fahrrad am Wegrande, Oft gifübte ich die S t ie fe l v o ll Schlamm 
zu schöpfen oder 'zuTW rlieren. So kam ich denn bei .vo lle r . D.unke^heit in 
Kahlberg an. Im Walde gelegen, war nichts von den Häusern zu sehen,ilach= 
dem ich “einigemöl Tm Kreise her urage ir r t  war: na Bö ich das zuerst nicht 
zusagende Quartier (eine ungeheizte Veranda) an,Auf dem »/ege -nach Kahl= 
berg traf, ich noch einen, bekannten Fleischerrostr,aus Gerdauen mit einem 
seiner Pferde, A lle anderen waren ausgefallen. Von seinem ganzen Gepäck 
sah ich nur zwei'Decken'und einen kleinen Hafersack dem Tier aufge= 
schnallt,Schließlich stürtzte es noch und ging lahm,Daneben tra f ich 
Herrn Eunigk,Aftinten,der seine ganze Familie verloren .hatte,Herr Tiefen= 
see,Friedrichshöhe,mit eihera Rucksack zog nebenher,bis ich a lle  drei aus 
den Augen v^rlo'r, • _ ‘
In meinem Elendsquartier hatten schon 12 Menschen Unterschlupf gefunden. 
Mit dem Ruf "a lles  besetzt" wollte man mir den E in tr itt  verwehren,Eine 
junge Frau wurde besonders rebellisch ,Ich  musste ihr erst auseinander^ 
etzen, daß ich auch ein Flüchtling se i, Auf nassem rGepäck sitzend ver= 

orachte ich so diese Wacht, Viele verließen schon in der Bacht dieses 
wenig angenehme Quartier, Wie ich hörte, waren die Russen übers Haff 
'gekommen, wurden jedoch zurückgeschlagen,-Man hörte auch bisweilen hefti=  
ges Flackfeuer* Mit nassem Zeug gings am o,II-, früh weiter. Mit meinem
Stahlroß tappte ich die sch ich te ' Mehrungsstraße über Lie.p , Langhsken, •
Sehellmühl,Proberau,Keue Welt, Vogelsang nach Bodenwinkel weiter bis die 
Behrung am Ende war und ich auch. Die nassen S t ie fe l hatten m ir‘die Füße
wund gescheuert,Ein Sanitäter verband sie mir,wofür ich zum Dank meine
mitgeführten Zündhölzer dortließ,Er so llte  sie an Kameraden verte ile * !*, 
sie warun feucht geworden und unnützer Ballast, lun wurde auch der' Weg 
besser und so konnte ich bis zum neuen Quartier in Pasewark das Rad be = 
steigen. Ich befand mich im großen Werder,Südlich davon l ie g t  die Elbin= 
ger Niederung, Hier wird nur Viehwirtschaft betrieben. Ich suchte nach 
einem warmen Quartier, Die Frau des Käsereibesitzers wies mir den- Schwei
n esta ll zu, der kalt und auchfzum 'Teil belegt war. Wir so llten  in den 
Boxen schlafen, Erst setzte*^ich mich in d ie warme Küche, ließ  mir Kaffee 
reichen und4paökte, nachdem ich gegessen hatte, meine Herrlichkeiten wie 
Ta*bak',Cigaretten' und Zündhölzer aus, Als die Frau des Käsereibesitzers 
dieses sah, wurde sie zugänglicher, denn ihr Mann war ein starker Rau» 
eher. Alsbald erschien auch der B es i tze r •der Käserei und nötigte mich i n 
seine Wohnung.

■ Fortsetzung fo lg t !  ,


